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Ist vorgesehen die Geschwindigkeitsbegrenzung auf 30 km/h in der Inneren Wiener Str. 
zu kontrollieren? 
Anfrage Nr. 20-26 / Q 00432 
aus der Bürgerversammlung des Stadtbezirkes 05 – Au-Haidhausen am 23.04.2024 
 
 
Sehr geehrte Bürgerin, 
 
 
die Geschwindigkeitsüberwachung in München wird sowohl vom Polizeipräsidium München 
als auch von der Kommunalen Verkehrsüberwachung (KVÜ) im Kreisverwaltungsreferat 
wahrgenommen. Tempo-30-Zonen und -Strecken werden dabei in der Regel von der KVÜ 
überwacht. 
 
Die Innere Wiener Straße ist derzeit noch nicht Bestandteil des Messprogramms der KVÜ, 
welches mehr als 900 Straßenzüge im gesamten Stadtgebiet umfasst. 
 
Derzeit bereiten wir die Möglichkeit zur Kontrolle der Tempo-30-Strecke in der Inneren Wiener 
Straße vor. Zunächst müssen vor Ort noch einige Überprüfungen vorgenommen werden, da 
Geschwindigkeitsmessungen nur dort rechtmäßig umgesetzt werden können, wo die 
Beschilderung, Parkplätze und Aufstellmöglichkeiten für die Messtechnik den rechtlichen 
Vorgaben entsprechen. Erst nach diesen Prüfungen können für diese Tempo-30-Strecke 
Geschwindigkeitsmessungen durchgeführt werden. Wir bitten Sie diesbezüglich noch um 
etwas Geduld. 
 
Zu Ihrer Anregung zum Aufstellen von Dialog-Displays können wir Sie zudem über ein 
vereinfachtes Entscheidungsverfahren informieren: Der Mobilitätsausschuss des Münchner 
Stadtrates hat am 20.07.2022 beschlossen, dass zukünftig je Stadtbezirk jeweils zwei Dialog-
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Displays eingesetzt werden können. Die Entscheidung hinsichtlich der Standorte – also an 
welchen Örtlichkeiten konkret die Geräte zum Einsatz kommen werden – obliegt hierbei dem 
örtlichen Bezirksausschuss unter Berücksichtigung von allgemeinen Aufstellkriterien.  
 
Die Aufstellung der Dialog-Displays unter Benennung der genauen Standorte kann dann vom 

jeweiligen Bezirksausschuss anhand des Kriterienkatalogs direkt beim Baureferat als 
städtische Leistung beantragt werden. Das Baureferat hat ein Schreiben an sämtliche 
Bezirksausschüsse versendet, mit dem diese über alle notwendigen Schritte und Kriterien 
informiert wurden. Der Bezirksausschuss Au-Haidhausen kann hier also selbst hinsichtlich 
geeigneter Standorte tätig werden. 
 
Die Aufstellung der Dialog-Displays in den Bezirken erfolgt in der Reihenfolge des 
Bestelleingangs. 
 

 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
 


